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e^utlcrnlul - ^brlautdarungrn.
Z. i/^"5. (5) N r . 22899.

C o n c u r s ' A u s s c h r e i b u ng
zur Besetzung der bei dem Klagenfurter verein-
l tn Camera!- und Kriegszahlamte erledigten
zwcittn Eassaofflzlersstelle. — Durch dle Ve-
fördern^ des Eassaoffiziers, Gotthard Rainer,
zum Easseossljier der Staatshauptcassen, »st bei
dem .sll^cnfurter vereinten k. k. Camcral- und
Ar,eg5zahlamte cine mit dem Gehalte jahrl.
Vlerhllndert Gulden verbundene Casseossljiers,
sielle erledigt worden. — Zur Besetzung dleser
Stelle wird nun der Concurs hierzu mit dem
Vemerken ausgeschrieben, daß dle Bewerber
ihre ordnungsmäßig documcnllrten Gesuche,
mlt Ausweisung des Alters, der Studien und
Gvr«chkenntmsse, der Qualification zum Easse«
dienstc, der bisherigen Dienstleistung, und mtt
Angabe, ob und in wclchem Grade sie mtt den
Beamten dieses Zahlamtes verwandt oder ver-
schwägert find, hel dieser Landesstelle, und zwar,
lvcnn sie bereltS n'irllichdlenende Beamten sind,
mittels ihrer Amtsvorsilhung bls zllm lcyten
October l. I . etnnlbllngcn haben. — Gom
t. k. ,linr>schcn Gubernium. lalbach am 28.
September 1857.

F r a n z G l ö s e r ,
k. f. Gubernial« Sicretac.

Z' - ^ ' 6 ' (2) 2a Nr. 23682.
Nr. 29059.

K u n d m a c h u n g .
, . „ ? Besetzung einer Amtsschrei«
berss te l le bei dem k. k. E a m e r a l - u n d

- ^ r i c g s z a h l a m t e zu il l n z. — Bei dem
. ! ' ^ " " ' " a l - und Kriegszahlamte in Linz

lst dle d'tlte Amtsschreibersstelle mit der Vesol-
dung^von ehrlichen 5oo fi. E. M . zu besetzen.
— ,^lc)c:ngcn, weiche sich um diese Stelle zu
b^verbm Wlllens sind, haben ihre Gesuche,
und zwar, wenn sie beretts »n lanbesfürsilichen
Dlensttn stchm, durch ihre vorgesetzten Behör-
den bis z'̂ m 3 i . O c t o b e r b / I , bei der k. k.
ob blr enns'schen Landcsreglerung zu üb t rn l ,

chcn. — Dlc Colnpetentcn habcn sich über ch^e
Moral i tä t , über die Zurucklcgung des 20. ^c-
bctis»alnes, über die Fähigkeit, ^ l seiner Zc'^ bcl
allenfalls eintretender Vorrüclunq in eine mit
Ccninonscrlcgung verbundene Caffadtdienssun)
die Caution lclstcn zu können, und über ihre
bil'hcnge Verwendung in Staats- oder Privat»
d,cnficn durch genügende, in Original oder in
beglaubigter Abschrift beizulegende Zeugnisse
auszuweisen. Insbesondere haben diejenigen
Bittsteller, welche nicht bereits bei einer landes-
fürstlichen Cassc angestellt sind, die erforderli-
chen Zeugnisse über die Zurücklegur.g der phtto-
sophischen oder wenigstens der Humanitatsstu,
d i m , so wie über die Erlernung der Staats,
Rcchnungswlsscnschaft, oder wcnigstcns übcv
die Erwerbung dcr nothwendigsten Rechnungs-
kcnntnisse in elner Nealacademl-e odcr lctzlen
Normcilclasse beizubringen, und nach Vorschrift
der hohen Hofkamm'.'!'-Dccrctc vo.n I . und l " .
September 1819 > Z. I ? Z / ^ und 52598, enr-
wedcr sich auszüwilsen, daß sie die vorqcschric-
bcne Cassaprüfung binncn dcm Verlaufe eines
Iahrr^ zurückgcvechnct (lind. nicht vor länge-
rer Zeit),mit Erfolg bestanden haben, oder sich
dicscr Prüfung zum Behufe der gegenwartigen
Dienstcsbcwcrbung i'.nverzüglich -u unterziehen,
wobei das Amt , bel welchem dieselbe abgelegt
wurde, :n dcm G.csuche nahmhaft zu machen
ist. -»- Von der k. k. ob dcr enns'schcn Landes-
regierung. Linz den 17. September i3Z7.

UreisämttiOs Verlautbarungen.
Z. l̂ 25. (2)

K u n d m a c h u n g .
I n Folge h. Gubernial- Decrees vom 2 1 .

V. M . , Z. 21826, wird wegen Beschaffung
der für dle hiesigen S taa ts , und Locallrohl,
thatiqketts - Anstalten im Verwaltun^jahre
i833 benölhlgten, nachsilhend bezeichniten
Gero,cel Artlkel, am »3. l. M . in den vormll-
täglgen Nmtsfiunden «ine Minuendo-Licna-
t»on dci blksem Kreieamtt «bgthalten werden.
D.eses wltd wit dem Velsatze zur allgcn«l5«n
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K e n n t n i ß g e b r a c h t , daß d«e d l e ß f a s l i g e n ? ic ica«
tlonsbedilignlsse' tä,il ld hieramts eingesehen
werden können. — A u s w e l s ül>er dle erfor»
derlichen Giru lce-An'ke l : 5ao K'. Baumöhl;
23o K'. geläulirtes N^peöhl; n o N'. gegoffene
U^schltttkerzen; 170 K'. ordinäre Uns.vllliter'
zeNs !/)0 K°. ordinäre E?eife; 2 0 ^ . »enetia-
n:sche Ge,fe; 2 ) 0 0 ^ . Pohllnehl zu Umschlä-
gen; 40 K'. Weihrauch; »00 6A: ^a^erstro^;
900 Merlmg Gägelpäne; 5o Merllng ^?orns
ttrohhäckerllng; i5o Mcrl ing Habersl?»ben;
83o Glück bir^m? Kehrbesen; 3,9a Gtück
kleine Geschirrbeseli; 5o Gtück erdene ^e>b-
siuhltörfe; ^2l) Maß Reibland. — K. K.
Krelssmt ^üihclch am 8. October 18)7.

Z . 1^24. (2) Ztr. i l 6 / 5 .
K u n d m a c h u n g .

Nachdem der belachende 'Vorspannsp^cht-
vertrag in l)cr Marschftculon Lalbach mlt Ende
d . M . zu Ende geht, so wlrd dle dicßfallige Ver,
sicigermlg für das Mllitärjahr l85ü am 17. l.
M . Vorinittügs m den gewoh»,llchrn Aintsstun-
den bei dicscm Krelü.ainte abgehalien, wozu dle
Pachtet!°iigcn mlt dem Velsatze eingeladen wer»
den/ daß jeder Licltirende vor Beginn der kici-
tation elli Vadlum von Zoo fi. zll erlegen ha-
ben wird, welches der Erstchcr alsdann als Cau-
tion zurückzn belassen haben, an d»e übrigen
Llcitat^tcr. adcr sogleich roleder zurück oerabfola/t
werden wird. — B e i dieser Versteigerung weri
den in Gcinäßhcit hohen Gubernial^Decreces
vom 2a. I u l l 0. I . , 3 . -16628, versiegelte
schriftliche Offeltc angenoininen werden, wozu
ein Formular beigefügt wird. — Die L:cita-
tio!?sbedmgtli!.se können während den AmtSstun»
den täglich bet dicsem Krelsamte eingesehen wer-
den. — K. K. Kreisamt ^aibach am 7. Octo-
ber 18,^7.

F o r m u l a « der sch r i f t l i chen O f f e r t e .
' Ich Endesgefertigler erkläre ln bester

Form Nechlens, d>e Vorspann5,.'a chtung in
der M.;vschstution i'a»bach während des Vcr-
waltungsjahres i8Z3 mit pr. Pferd
und Meile übernehmen zu wollen / wobei lch
mich zugl:ich ocrpstlchte, den illcitationsbeding-
ni',fen ln allen Puncten genau zu entsprechen.—
Als Vadiüm lege ich im Anschlüsse die bedunge-
ne Summe pr. (oder den Empfangs«
schein der Krciscasse über den bei derselben er-
legten gleichen Betrag) bei,

K t ^ m mw lanvrechtliche Ver lautbarmMN.
3. '. i ' 4 . (2) N r . 7Z55.

V')l'j dcm k. k. Stadt» und Landrechte in Krain
win,bekannt gemacht; Esftp von diesem Gellchte

auf Ansuchen des Georg Dlmni?, gegen And-
Lukmarn,plo. schuldigen 267 ft (̂ . «- c., in die
oftenrliche Versteuerung des, dem Excquirten
geborigen, al,f 55 st. geschaht^ , dem Stadt«
magistrate h.er 5.id. Mappen > Nr . 120 dienss-
bar.n Gememd^anthe.les am Volar gewlll.aet,
und hlezu drel Termme, und zwar auf den 23
O^toder den2o .N^ .nberu .o ,6 .Deccmd<r
. ^ . , leoesm.l um 10 Uhr Vorm.ttags vor die.

s ^ ^ « ^ " ^ ' " ^ L.ndrechte mlt dem Bei.
satze beft.mmt morden, daß, wenn d.escr G l .
me..deanthnl weder be. der erstm noch ^wei,
ten Fe.lb.eth^gs.Tags.tzung um den Schät<züngle rag , ^ . ^ ^ ^ ^ ^ ^ w ^

werde^ konnte, hlberbel der dritten auch u n ^ -
dem ^chatz.ng5betr°ge hi^angeglhen rvcrde 1
« 7 . - . ^ ° übr.,ens den Kauflustigen e
steht, d.e d.eßfalllgen L.citat.onsbedingn'sse,
w.e auch d>e Schayt^g in der dießlandiecht-
l'chkn Registratur zu den gewökmllchm Amts-
stunden oder bei dem Sxecutionsfüyrer, res/
de^en Vertreter, Lr.Paschal,, einzusehen und
Abfchrlflen da»on zu verlangen. — Laibach
am l g , «September 18)7.

Z. ! 4 l 6 . (2) N r . 7725.
Von dem k. k. S t a d t , und kandrechte in

Krain wird besannt gemacht: <?s sey von die-
sem Gerichte auf Ansuchen dts Dr . Napreth
Verwalttr der Johann Frecherr v. Buser'schen
Concursmasse,. ln d»e öffentliche Verste,g<«
rung d<s, zu d,tser sonc^rsmasse gehörigen.,
auf l 7 i 64 st. ä<» kr. geschayten, im Neu-
stadtler Kreise liegenden Gut?S Obereik.nstem
gfw'.lNget, und es slyen h:ezu zwei Termine, und
zwar auf den : 5 . November und , i . Decem-
ber i83)?, jedesmahl um i l Uhr Vormittags
vor diesem k. k. S tad t , und Landrechte mit
dem Veisaye beft»mmt worden, daß dieses Gut
weder beider ersten noc^zwetten Fe'lblelhungs,
Tazsatzung unter dem Bchähungsbctrag«. hint-
angegeben werde. Wo übrigens den Kauflu-
stigen frei steht, dle d,cßfall,a.ln L'cltationsbe-
dingnisse, w,e auch die Schätzung in der dieß-
landrechtlichen Rcg.stratur zu den gewöhnlichen
Amtsstuben, oder bei dem E. M . Verwalter,
D r . Napreth, emzusehen und Abschriften davon,
zu verlangen. — Lcubach am 23. September

b"'^7- ( 2 ) ^ " Nr, 765"
Von dem s. f. S tadt - und kandrechle in

Krain wird dem abwesenden Earl Wolfschak
mittelftgegenlvartigenEdictSerinnert: 3s habe
wider denselben bel dlesem Gerichte Ios,ph
S p o r n , Gastgeber zu Radmannsdorf, yic
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Rechtftt'tiguligsklage wegen erwirkten gerlcht» ä.
lichen Verbothes auf die dem Geklagten aus v
den Heulleferungsdetcägen des Bezirks Rad, a<
mannsdorf zuerkannten Bonification / puncco .ck
schuldiger 70 ft. !H kr. E. M . c. s. c , einge- n
bracht und um ene Tagsayllngi^^lche hiemit -
auf den i t . December i83? Vormittags 9 I
Uhr angcusdnet w i rd , gebethen. — Da de^ ri
Aufc»uhallöort des Blklagien Earl Mvlfschak '3
diesem berichte unbekantil, und well derselbe ,l
Vielleicht aus den k. f. Ei landen abwesend «st, r
so hat man zu semer Vertheidigung, und auf d
seine Gefahr und Unkosten den hlerortlgen Ae- r
richts-Advocatin D r . Matthäus Kaulsch'lscy «
als Euratordesttllt, mit welchem ble angtdrechte z
Rechtssache nach der beziehenden Gericht^Ord, ?
nung aufgeführt und enlschleden werden wnb. f
— Der Geklagte wird dessen zu dem Ende 2
erinnert, dam,t er allenfalls zu rechter Zeit j
selbst erschien, oder ,nj«vlschen dem bestimm, t
tiU Vertreter, D r . Kautschltsch, Nechsbehclfe <
an die Hand zu geben, oder auch sich selbli ,
einen andern Sachwalter zu bestellen und die- !
sem Gerichte namhaft zu machen, und über,
Haupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Weg«
einzuschreiten m,ssen wöge, msbesondire, da
er sich die aus semer Verabsaumung entstehen-
den Folgen selbst beizumessen haben wird. - -
Laibach am 23. September 1857.

Z. »4l5. (2) N r . 77 l6 .
Won d:m k. k. S tad t - und Landrechte

in Krain wird bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen des Vlnzenz D i t t l als erklärten Er-
ben/ zur Erforschung derSchuldenl<^ft nach dem,
gm 16. August HÜ)/ zu Laibach verstorbenen
Augustin D l t t l , die Tagsayu.ig auf den Zo.
October ^8)7 Vormittags um 9 Uhr vo.die,
sem k. k. Stadt« und landrechte bestimmet
lvordM/ bei welcher alle jene» welch? an diesen
Verlaß aus was immer für einem Rechtsgrunde
Anspruch zu sleilen vermeinen, solchen so g?wiß
anmelden und rechts^ellend darthun sollen,
wiorigcns sie die Folgen des §. 8>ä b. G. B.
s,H selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach den 22. S.ptember i3Z7.

Aemtltche V^erlssutb^rnngstt.
Z. z/^l9. (2) ' Nr. i 2 I ^ /XV I .

V e r l a u t b a r u n g .
Zur Verpachtung d?r zur Etaatsherr-

schaft Michelssetten qehö'igfn Hochc und Ne,S»
jagbbarktltM auf stchs nachelnandir folgende
Jahre, nahmllch vom ! . Nuutwbfr 1857 bls
yln i3ä3/ wird in Folg« Auftrages d?r Wohl«
löblichenk. k. Lawcral? Oefa^n- Verwaltung/

äcio. 27. v. M . , Zahl :3o85 und 3l35
D . , bei dieser Camera!- Dezirfs' Verwaltung,
am Echul'olatz«'Haus Ml-'. 297 lm ersten S to -
cke, am iH. October 18H7 Mittags l 2 Uhr eine
neutrllche Offert-n^Verftandlung Vta l t finden.
— Der Auöluf^prns zur Pachtung dieser
Jagdbarkeit'"« teft^ht m dcm jährlich zu enl-
rlchlcnden Pachtjinse uon 60 ft. M . M . —
Dic P^cki^illgen warden e>aher eingeladen,
ihre sHrlflllchlN Offcrte, worin der angebothe-
ne Pachtzms deuilich m»r Buchiiabcn au^,^?,
diückc, und m»t dcm zehnten Theile des offe«
r,rten Vetrages als Reugeld t,e<sshen s-yn
muß, bis iu,dem vbbestlmmtc'-: Tage längstens
i2 Uhr Mittags be» dieser Eameral , Bezuks-
Verwallung emzureichen, vnd können zu di?»
scr Verhandlung auch persönlich erschctnes:. >—
Die dleßfalllgen ^<cltüt,onsbedlnqnlife können
sowohl bei dem hleramtllchen Erpidile, als auH
bei dem k. k. WerwallUligsamle der Staate-
Herrschaft Mlchelstcttc,n eingesehün werden. —
K. K. saVeral-Bezirks < Ve'wallung La!b<iD
am 6. October 16)7.

Z. 1^20. <2) ^ N r . H23o5/Xvs.
V e r l a u t b a r u n g .

I n Folge Auftrages der hohen k. k. ^ »
meral« Gefallen-Verwaltung vom 3o. v. M 7
Zahl " ^ / ; 3 v 3 ^-> " '^b wegen p^cht.wcls^.
Ulbtrlassuvg der Camera! « Elsgrube m d.".-
Gsadischa-Vorstadt zu ̂ albach, für d,e Zeit ro^i
»- Nou^mber 1637 bls h l i i lZ/.I, eine nclnr i^
che Licitation auf den i 3 . l. M . aus^schr,eb?n,

, welche bet dem k. k. Verwaltungsamle d?r
Fonbsgüterzu ?aibach abgehalten, und h'ebci

, der bisherige jährliche Pachrschlllmg von ^6 5-
10 kr. M . M . als Ausrufspreis an^enomme'!

, werdtn wird. — PachtluMge werden foy!i
s eingeladen, bci dieser Licitatil?« mit dem io -/,
, Betrage des AllSruföpreiscs als Vadlum vl>-
z schen zu erscheil'.cn> wobei noch bemerkt n?ird,
3 daß die bezügl'.chm kicitatto^s , B«dingniffe d'i

dem obbtsagten Verwaltuttgsamte in den q?>
wohnlichen Nmtsstunden eingesehen w^d^n
können. — K. K. Cameral < Vtzirks - V" . -
waltung Laibech am 6. October l837.

' Z . 1^22. (2) N r . ö I ^ ^
V e r l a u t b a r u n g.

l. ^ Am 2/,. d. M . Vormittag «m l l ! lhr
wird am Rathhause die Benützung der städ^-

'» schcn Eisgrube auf drey nach einander folget-:
» Jahre, nämlich seit i . November d. I . , bisb>
e 1640, licilando verpachtet, und zum Ausrufs'
ls preise der bisherige jährliche Pacht, mit l^i fi.
l< 5o kr. angenommen werden. —", Stodtma^^
! / ' strat Laidach a^ ^- O ^ ^ - " ,337.
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Vermischte Verlautbarungen.

Z. '^07. (2) ' Nr . 2 ^ ^
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirssgerichte Münken«
dorf wird bekannt gcmacl't: Gs feye über Ansuchen
ies Primus Podstudenschegg von Br?sie, durch
Hcrrn Ol-. Leopold Baumgarten, wider Mathias
Koulschnig von Tuzhna, wegen, aus dem wirth-
scd^ftsäDNl. Vergleiche ^^0. i5 . I u n i , 8 2 l , ausge-
fertigt am >5. Februar ' 6^7 , Nr. »2, schuldigen
62 ft. c 5. c., die executive Feilbielhung der, dem
MathiZs Komsclmig gehörigen, zu Tutschna liegen-
den, der fürsidls^öftichcn Pfa l ; Laidach 8„li Rcct.
3n-. Z77 dienstbare!,, gerichtlich auf 65c> fi. 55 kr.
gescha'men Halbhude, dann der Fährnisse, im ge-
richtlich erhobenen Schätzungswerthe pr. i32 si.
Z9 kr. bewilliget, und es seyen zu deren Volnah»
me die Tags^tnwen auf den 20. November, den
2 l . December d. ) . , und den 18» Jänner »538,
jedesmahl Vormittags von 9 — 12 Uhr im Orle
dcr»'Realität mic dem Anhange besiimmt worden,
daß, falls diese Realität und die F.chlniffe beider
crsten und zweiten Feilbiethung nicht um oder über
die Schätzung veräußert werden sollten, solche bei
der dritten FeNbicthu«ig auch unter dem Schatzungs«
lverlhe hintangcgeben werden würden.

Das SchätzungsprotocoN, die Licitationsbc«
dingnisse und der Grundbuchscxtract liegen in der
Gerichtskanzlei zur Oinsicht bereit.

Müntcndorf den 24. September l8Z7.

Z . <4<)l. (3) Nxk Nr . 1902.
K .d i c t.

Von dem Bezirksgerichte dcS HerzoglhuMZ
Goltschce wird biemit allgemein bekannt gemacht:
Es sey? auf Ansuchen des Johann Petsche von
Gnadendorf Nr. 2 , in tie executive Fcilbitthung
der, zu MojVdwald «uli Haus-Nr . 4 liegenden,
dem Johann Röthcl von daselbst gehörigen, bereits
Quf 5ao ft, gerichtlich geschätzten, wegen schuldigen
233 ft. äü kr., und 5t)' st. 12 kr. c. 5. <:. gewilligtt,
und wegen Bornahme derselben die Tagsahunqcn
ouf dcn 3 i . August, 3c>. September un-) 3, . Oc»
taber d. I , , jederzeit Vormittags um 9 Uhr in Loco
der Realität mit dem Beisätze angeordnet worden,
daß , falls diese Realität bei der ersten oder zwei»
ten Fcilbicthulig nicht um oderüber den Schahungs»
zrerth an Mann gebracht werden könnte, selbe bci
ter dritten auch unter der Schätzung hintangegeben
lverden würde.

Die dießfälligen Licitationsbeinngnisse und die
Schätzung können bieramts eingesehen werden.

Bezirksgericht Gotlschee den 2. Ju l i 18^7,
A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten Feil»

bicthung ist kein Kauflustiger erschienen.

Z ^ 9 9 . (3) Nr. 25o».
F e i l b i e t h u n g s » E d i c t ,

Bam BczilksgcriHte Wippach wird hiemit öf«
fentlich bekannt geniacht: G6 seye über Ansuchen
des Ignaz Zozulli, als Haupterden des vcrstorbe«
zien Doininik ZozuNi von Wippach, tie neuerliche

>>.eculive Feildicthung der, vom Joseph Bratl ina
<!us Nstia, pr. 3oo ft. erstandenen Wiese und Acker.
7^ tu l ! i genannt, dann oer roin Andreas SIcmizh

ous Haidenschaft pr. i5o fl. erstandenen 1^^!^«
Vei-t, na ?Inxlic!n^i genannt, beides der Benefi«
ciumsgült S t . Barbara «uk Urb. Fol. 52, Rect.
Z . 25, Post. Nr. 81 dienstbar, wegen nicht zugc»
haltcnen Lilit^ic'nsb.dlngnissen, auf Gefahr und
Kosten dieser beiden Ersteher bewilliget, und yie-
zu die einzige Fcilliethungstagsahung für den 2ö.
Oetober l. I . zu ^en vormittägigen Amtöstundcn
in Loco Ustia mit dem Anhange beraumt worden,
daß diese Realitäten auch unter dem frühern Erste,
hungsbelrage gegen gleich bare Bezahlung, und
um leden Anboth hintangegcden werden würden.

Demnach werden die Kauflustigen danl zu er.
scheinen eingeladen.

Bezirksgericht Wippach am 3, . August »537.

Z. l/ioc». s3) 26 Nxil. Nr. 256L.
F e i l b i c t h u n g s . G o i c t .

Vom Bezirttgerichte Wippach wird hicmit öf-
fentlich bekannt gemacht: Es scye über Aüsucheil
dcS Jacob Ambroschizh von Oberfeld, wider,seine
Ehegattinn Maria gcborne Raspor, wegen ihm Zu-
erkannt schuldigen »70 ft. c.5. c. die öffcinlicheFeil«
bicthung der, dein Andre von Andre Raspor von
Obcrfeld cigcnthmnlicdcn, daselbst bclc^l'nen, auf
,070 f l . M . M . gerichtlich geschätzten, und dem'
Grundbuche Gut Premerstein z^b llrb. Nr. 64,
Rect. Z. 5o dienstbaren ' ^ Hübe mit An« undZu«
gehör, dann der cben dahin dienstmäßigen '/-Hübe,
Urb. Nr. i5 , Ncct. Z . 76, im Weqe der Execution
bewilliget, und seyen hiczu drei Feilbietduttgölag.
sahungen, nän^licl) für dcn 3o. October und 2c). Na»
vembcr d. I . , dann L. Jänner ,828, jedesmahl
zu den vormittägigen Amlsstundcn in Loco Od»»
feld mit dem Anhange beraumt worden, daß die
Psandrealität bci der ersten und zweiten Feilbie-
tdung nur um oder über dcn Schätzungswenh, bci
der dritten aber auch unter demselben hmtangegeben
werden würde.

Demnach werden die Kauflustigen hiezu zu er«
scheinen eingeladen, und können inmittelst die
Schätzung nebst den Verkaufsdeeingnissen täglich
hicramlü eiüschcn.

Bezirksgericht Wirpach am »». Sept. »8)7.

Z. ,404. (5) . Nr. l25?
G d 1 c t.

Von dem Bez. Gerichte del Herrschaft Schnee«
bevg wird bekannt gemacht: l3s sey über Ansuchen
dcr Grbrn des sengen BarthelmäModi; von Groß.
oblak, Barthclmä Mod i ; , Mart in Schrimscheg,
<Zcssionär der Maria Gabrian und dcr lZlisadelh
Modiz, in die Fcilbiethung der Barthclmä Modiz'.
sckcn Vcrlaßrcalität, dcr Herrschaft Nadlischcg ^ub
Rect. Nr . 20, l lrb. Nr. 29 dienstbar, aus freier
Hand gewilliget, und zur'Vornahme die einzige
Tagsahung auf dcn 28. October 1827 Vormittag»
um 9 Uhr in Loco Großoblak mit dem Beisätze anb<?«
räumt worden, daß gedachte Verlaßrealität nur
um oder über dcn inventarischen Schätzungswcrch
pr. 4ä8 ff. hlntangegcbcn werden wird.

Das inventarische Schätzungsprotocoll, die Li-
cilationöbcdingnisse und der Grundbuchsextract kön-
nen z:l den gewöhlUichenAmtssiunden in dieser Amtv-
kanzlci eingesehen werden.

BeziltSäencht Schneebcrg den »5, I u l l 1837.


